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Äquatorialguinea ist flächenmäßig nur etwa so groß wie Brandenburg. Dennoch gehört das kleine Land am Atlantik zu den wichtigen Ölproduzenten auf dem afrikanischen Kontinent. Schwierig bleibt die Menschenrechtslage.






Als einer der kleinsten Staaten Afrikas erstreckt sich Äquatorialguinea über einen Festlandteil sowie über mehrere Inseln. Das Land besitzt große Mengen an Erdöl- und Erdgasvorkommen, deren Einnahmen jedoch überwiegend einer kleinen Elite zugutekommen.
Ein weiterer wichtiger Wirtschaftszweig ist die Landwirtschaft. In den Export gehen Tropenhölzer und Kakao. Ackerbau und Fischerei werden zur Selbstversorgung betrieben.
Seit 2013 befindet sich Äquatorialguinea aufgrund der schwankenden Weltmarktpreise in einer Rezession. Daher mussten viele Bauprojekte in den letzten Jahren erst einmal auf Halt gesetzt werden. Hohen Nachholbedarf gibt es in der Infrastruktur, vor allem in den Bereichen Transport und Energie.
Die soziale Lage bleibt angespannt. Die Armutsquote ist hoch, Presse- und Meinungsfreiheit sind eingeschränkt. Präsident Mbasogo ist seit einem Staatsstreich 1979 an der Macht und wurde 2022 für weitere sieben Jahre vereidigt
Das Länderprofil wurde zuletzt im März 2023 aktualisiert.
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GTAI



Afrika-Experte Corinna Päffgen





Äquatorialguinea setzt verstärkt auf eine Diversifizierung der Wirtschaft. Für deutsche Unternehmen bieten sich vor allem Chancen als Lieferanten für Maschinen und Kraftfahrzeuge. Aufgrund staatlicher Infrastrukturinvestitionen bestehen zudem Möglichkeiten im Bausektor. Entscheidend für die künftige wirtschaftliche Entwicklung ist, wie die Reformen für die Nichtölbereiche greifen werden. Dazu gehören insbesondere Landwirtschaft, Fischerei und Tourismus.

 

Corinna Päffgen
GTAI-Korrespondentin für Westafrika
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SWOT-Analyse




S

Strengths
Stärken





	Rohstoffvorkommen (Öl, Gas, Tropenholz, Kakao)
	Hohe Alphabetisierungsquote (2015: 95%)*
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Weaknesses
Schwächen







	Kleiner Markt (2019: 1,4 Millionen Einwohner)*
	Schlechte Infrastruktur

 





O

Opportunities
Chancen





	Bei steigendem Erdölpreis wieder zunehmende Aktivitäten im Bausektor
	Wachsende Nachfrage nach Konsumgütern, vor allem durch Bevölkerungswachstum
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Threats
Risiken





	Keine Rechtssicherheit, Korruption und Vetternwirtschaft
	Starke Abhängigkeit von Rohstoffexporten

 








Marktzugang


Rechtliche Rahmenbedingungen
	Die GTAI-Website informiert Sie über aktuelle Rechtsänderungen in Äquatorialguinea. 
	Bei individuellen Anfragen unterstützen Sie die Rechtsexperten bei GTAI.

Gewerbliche Wareneinfuhr und Zoll






Welche Einfuhrabgaben fallen in Äquatorialguinea an?






Der Zolltarif Äquatorialguineas basiert auf dem gemeinsamen Zolltarif der CEMAC (Zentralafrikanische Wirtschafts- und Währungsgemeinschaft). Die Zollabgaben gliedern sich in vier Wertzollsätze in Höhe von 5, 10, 20 und 30 Prozent. Ausgewählte Waren wie pharmazeutische Erzeugnisse, Bücher, Zeitschriften sowie bestimmte Luftfahrzeuge können zollfrei eingeführt werden.
 Die Mehrwertsteuer in Höhe von 15 Prozent (Regelsatz) fällt bei jeder Einfuhr an. Für Bücher und grundlegende Nahrungsmittel wie Fleisch, Brot und Reis findet ein reduzierter Satz von 6 Prozent Anwendung. Einige Waren wie bestimmte medizinische Produkte sind von der Mehrwertsteuer befreit.
Für alkoholische Getränke oder Tabakwaren gilt eine Sondersteuer von bis zu 50 Prozent. Für Kraftstoffe kann eine zusätzliche Verbrauchsteuer anfallen.
Äquatorialguinea belastet zudem alle Einfuhren, die ihren Ursprung außerhalb der CEMAC haben, mit einer Gemeinschaftlichen Integrationsabgabe in Höhe von 1 Prozent des Zollwertes. Eine weitere Gemeinschaftssteuer in Höhe von 0,05 Prozent des Zollwertes fällt für Einfuhren an, die ihren Ursprung außerhalb der OHADA-Länder (Organisation pour l’harmonisation en Afrique du droit des affaires) haben.
Aktuelle Meldungen zu geänderten Zoll- und Einfuhrregelungen in Äquatorialguinea.
 








Was ist bei der Zollanmeldung in Äquatorialguinea zu beachten?






Vor Ankunft der Ware muss dem Zoll ein von der Firma Antaser Afrique validiertes elektronisches Ladezertifikat (Electronic Cargo Tracking Note/ECTN) übermittelt werden. Unmittelbar nach Ankunft der Waren gilt es, diese bei der Zollstelle anzumelden und die erforderlichen Dokumente vorzulegen. Die Zollerklärung sowie die Cargomanifeste können elektronisch über ASYCUDA World eingereicht werden und sind für eine reibungslose Abfertigung unerlässlich.
Aktuelle Meldungen zu geänderten Zoll- und Einfuhrregelungen in Äquatorialguinea.
 








Welche Normen und Standards gelten in Äquatorialguinea für Importwaren?






Äquatorialguinea legt keine besonderen Markierungsvorschriften fest. Es wird jedoch empfohlen, die Packstücke mit den üblichen Markierungen zu versehen und das Ursprungsland anzubringen. Auch für die Verwendung des Verpackungsmaterials legt das Land keine spezifischen Regeln fest, wobei wasserdichte, stoßfeste und hitzebeständige Verpackungen empfohlen werden.
Aktuelle Meldungen zu geänderten Zoll- und Einfuhrregelungen in Äquatorialguinea.
 








Welche Handelshemmnisse erschweren die Einfuhr nach Äquatorialguinea?






Für bestimmte Waren wie gefährdete Tier- und Pflanzenarten (nach dem Washingtoner Artenschutzabkommen CITES) bestehen Einfuhrbeschränkungen. Diese Waren können nur mit einer entsprechenden Genehmigung der dafür zuständigen Behörde eingeführt werden. Waffen, nicht autorisierte Narkotika und Halluzinogene, Armeekleidung und Binokel dürfen nicht eingeführt werden.
Aktuelle Meldungen zu geänderten Zoll- und Einfuhrregelungen in Äquatorialguinea.
 







	Auf der GTAI-Website finden Sie aktuelle Meldungen zu geänderten Zoll- und Einfuhrregelungen in Äquatorialguinea.
	Zudem beantworten die Zollexperten der GTAI Ihre Anfragen auch individuell.

Entwicklungsprojekte und Ausschreibungen
In Äquatorialguinea gibt es kaum Entwicklungsprojekte. Am aktivsten ist die Afrikanische Entwicklungsbank. Aus geberfinanzierten Vorhaben resultieren Aufträge, die ab gewissen Schwellenwerten international ausgeschrieben werden. Dies sind in erster Linie Tender für den Einkauf von Consultingleistungen, aber auch für Liefer- und Bauleistungen.
Bei Germany Trade & Invest finden Sie aktuelle
	Projektfrühinformationen für Äquatorialguinea
	Ausschreibungsmeldungen internationaler Geber für Äquatorialguinea

 



Unterstützung beim Markteinstieg in Äquatorialguinea
 
Das Wirtschaftsnetzwerk Afrika und weitere Institutionen der Außenwirtschaftsförderung bieten verschiedene Maßnahmen in ausgewählten Branchen an, um deutschen Unternehmen die Erschließung des Zielmarktes Äquatorialguinea zu erleichtern.












[image: ]
 






















GettyImages | Klaus Vedfelt






Beratungsgutscheine Afrika
 



Das BMWK unterstützt den Markteinstieg deutscher KMU in Afrika. Unternehmen erhalten bis zu 85 Prozent der Kosten für maximal 15 Beratungstage.

 


 










[image: ]
 






















GettyImages/wilpunt






Investitionsgarantien des Bundes










Die Investitionsgarantien sichern Direktinvestitionen deutscher Unternehmen in Äquatorialguinea gegen politische Risiken ab und unterstützten Projekte vor Ort.
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Exportkreditversicherungen für Privatwirtschaft






Die Hermesdeckungen schützen Exporteure und Banken bei Geschäften mit äquatorialguineischen Handelspartnern vor wirtschaftlich und politisch bedingten Zahlungsausfällen.

 

 






Zum Wirtschaftsnetzwerk Afrika



Kontakte und weiterführende Links


Beratung für Ihr Äquatorialguinea-Geschäft
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 Kontakt
 
Omotunde Kasali






Regionen anglophones und lusophones Westafrika

Geschäftsstelle Wirtschaftsnetzwerk Afrika
 


E-Mail schreiben
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Ansprechpartner vor Ort
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Delegation der Deutschen Wirtschaft in Côte d'Ivoire







 Kontakt
 
Emilia von Mettenheim






Finanzierungskompetenzzentrum der Exportkreditgarantien

Delegation der Deutschen Wirtschaft in Côte d’Ivoire 
 +225 07 15722336 


E-Mail schreiben
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 Kontakt
 
Deutsche Botschaft in Kamerun, der Zentralafrikanischen Republik und Äquatorialguinea






Äquatorialguinea
+240 333 09 31 17 


E-Mail schreiben
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Weiterführende Informationen
	GTAI Länderseite Äquatorialguinea
	Euler Hermes Export- und UFK-Garantien: Informationen zur Deckungspraxis in Äquatorialguinea
	Investitionsgarantien des Bundes für Projekte in Äquatorialguinea
	Reise- und Sicherheitshinweise vom Auswärtigen Amt für Äquatorialguinea
	Afrika-Verein der deutschen Wirtschaft e.V.

 



Erfahrungsberichte von Unternehmen in Äquatorialguinea
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GRS, Paul Bustindui Revuelta






Wir machen das jetzt mal: Walkie-Talkies in Afrika gefragt
 



Global Radio System ist ein Beispiel dafür, wie das Abenteuer Afrika mit wenigen Mitteln starten kann.

 


 








Alle Erfahrungsberichte
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Samira Akrach

Germany Trade & Invest GmbH

(0228) 24 99 3 - 238

E-Mail schreiben
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